
Tagung der Sektion Alter(n) und Gesellschaft der Deutschen Gesellschaft
für Soziologie in Kooperation mit der Österreichischen Gesellschaft für

Geriatrie und Gerontologie und dem Kompetenzzentrum Gerontologie und
Gesundheitsforschung der Karl Landsteiner Privatuniversität für

Gesundheitswissenschaften 

Kulturgerontologie – 
Perspektiven auf das Alter(n)

24. und 25. Juni 2022 

Krems an der Donau



Sehr geehrte Teilnehmer_innen, liebe Kolleg_innen,

in der Kulturgerontologie wird Alter(n) als Teil sozialer Praxis und kultureller
Ordnung verstanden. Damit umspannt die Kulturgerontologie ein Feld, das sich
mit Normen, Werten, Praktiken und moralischen Vorstellungen vom Alter(n)
befasst und kulturelle Phänomena mit komplexen gesellschaftlichen bzw.
gesellschaftspolitischen Rahmenbedingungen des Alters und Alterns in
Beziehung setzt.

Mit der diesjährigen Tagung zur Kulturgerontologie werden unterschiedliche
Perspektiven im Feld der Kulturgerontologie betrachtet. Das Programm
beleuchtet theoretische Positionen, empirische Erkenntnisse und die praktische
Bedeutung der Kultur in ihrem Zusammenhang mit dem Alter(n). Dabei werden
Materialitäten, Körper, Ernährung, Pflege, Alltag, Kleidung im Alter und vieles
mehr aus einem kulturgerontologischen Blickwinkel diskutiert und so die Frage
gestellt, ob und welchen Beitrag ein solcher kulturgerontologischer Blick leisten
kann.

Wir wünschen Ihnen anregende und inspirierende Tage in Krems! 

Vera Gallistl, Lisa Hengl, Franz Kolland, Marcus Köller, 
Katrin Lehner, Klaus R. Schroeter

Das Organisationsteam

Einladung 

Weitere Informationen zur Tagung sowie zu den Kooperationspartnern (Sektion Alter(n) und
Gesellschaft,  Kompetenzzentrum Gerontologie und Gesundheitsforschung, ÖGGG) finden
Sie unter:

http://alternssoziologie.de/
https://www.kl.ac.at/allgemeine-gesundheitsstudien/gerontologie
https://geriatrie-online.at/



Gerontologie in neuer Bewährungsprobe
Hans-Joachim von Kondratowitz
Deutsches Zentrum für Altersfragen, Berlin

Kritische Gerontologie und Doing Age im Fokus der
Kulturgerontologie – oder umgekehrt? Soziologische Einwürfe
Klaus R. Schroeter
Fachhochschule Nordwestschweiz, Olten

Stories ‘R‘ Us: Literaturgerontologische Perspektiven auf das
Älterwerden
Ulla Kriebernegg
Universität Graz, Graz

Die Vermessung des Alters - eine fragwürdige kulturelle Praxis
Harald Künemund
Universität Vechta, Vechta

Freitag, 24. Juni 2022

10:00-12:00 Grundlagen und Theorien einer kulturellen Betrachtung des
Alter(n)s      

12:00 - 13:00 Mittagspause

 Kulturgerontologische Perspektiven auf Pflege & Demenz  

Doppelte Kulturalisierung von Erwartungen an Unterstützung und
Pflege im Alter
Marc Breuer
Katholische Hochschule Nordrhein-Westfalen, Paderborn

Ambivalenzen der Autonomie in der Pflege und deren Vermittlung
durch Dinge
Elena Loevskaya
Institut Mensch, Ethik und Wissenschaft, Berlin

Selbstsorge von Menschen mit Demenz im Umgang mit
Stigmatisierung und Exklusion
Valerie Keller
Universität Zürich, Zürich

Passives Alter. Altersbilder im Ambient Assisted Living und in der
stationären Langzeitpflege
Kris Vera Hartmann, Alicia Finger
Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg, Heidelberg

13:00 - 15:00

09:30-10:00 Begrüßung
Franz Kolland, Vera Gallistl, Klaus R. Schroeter

23. Juni 2022 

Nachwuchsworkshop

 



Welche Musik hören wir, wenn wir alt sind? Soziale und
lebenszeitliche Determinanten des Musikgeschmacks im Spiegel der
ALLBUS-Studien 1998 und 2014 und der Lebensstilstudien Outfit 4
und 6
Ludwig Amrhein
Fachhochschule Dortmund, Dortmund

„Es war wirklich eine Bereicherung!“ Subjektive Bedeutungen eines
gemeinschaftlichen Museumsbesuchs im Kontext von Einsamkeit,
Altersarmut und „Corona“
Laura Wehr
Katholische Stiftungshochschule München, München

FilmBildung und Alter(n) – ein kunstbasiertes Forschungs- und
Bildungsprogramm
Silke Martin
Universität Erfurt, Erfurt

Freitag, 24. Juni 2022

15:00-15:30

Kulturelle Teilhabe und Partizipation   15:30-17:00

Kaffeepause

Mitgliederversammlung17:00-18:00

ab 19:30 Gemeinsames Abendessen*
*Die Kosten für das Abendessen sind nicht in den Tagungsgebühren enthalten



Sehen und gesehen werden? Kleidung im Alter als biographische
Praxis der Sichtbar- und Unsichtbarmachung
Miranda Leontowitsch(1), Julia Hahmann(2), Maja Krebs(1)
(1) Goethe-Universität Frankfurt, Frankfurt
(2) Universität Vechta, Vechta

(In-)Aktivitäten des täglichen Lebens: Alltagsgestaltung älterer
Menschen unter Beteiligung assistiver Technologien
Carolin Kollewe
Hochschule Magdeburg-Stendal, Magdeburg

Frauen 60+ und Digitalisierung: Die Doppelte Logik des Kümmerns
Barbara Ratzenböck
Universität Graz, Graz

COVID-19 und Techniknutzung: Alter(n)sdiskurse in deutschen
Medien
Hanna Köttl(1), Verena Tatzer(2), Liat Ayalon(3)
(1) IMC Fachhochschule Krems, Krems
(2) Fachhochschule Wiener Neustadt, Wiener Neustadt
(3) Bar-Ilan-University, Ramat Gan, Israel

Samstag, 25. Juni 2022

09:00 – 11:00 Materialitäten und Alter(n)      

11:30-13:30

Kaffeepause

 Praktiken und Alter(n)  

Generation trouble. Un/doing Differences in Projekten
intergenerationeller Kultureller Bildung
Miriam Haller
Kompetenzzentrum für Kulturelle Bildung im Alter und Inklusion, Köln

Von Katzenklos und Kühlschränken – Doing Age bei Hausbesuchen im
Rahmen erwachsenenschutzrechtlicher Abklärungen
Martina Koch, Markus Steffen
Fachhochschule Nordwestschweiz, Olten

Doing Grandma – mediale Inszenierung von #oma
Medina Sabrina Scholte-Reh
Technische Universität Dortmund, Dortmund

Zukunft nicht in der eigenen Hand? Zur sozio-kulturellen Konstruktion
der Hochaltrigkeit
Rebekka Rohner
Karl Landsteiner Privatuniversität für Gesundheitswissenschaften, Krems

11:00-11:30



Alter(n) – Körperlichkeit oder Leiblichkeit? 
Ingrid Enge
Karl-Franzens-Universität Graz, Graz

Selbstsorge-Verhalten und körperliche Fragilität aus der Perspektive
von Menschen im hohen Alter
Christine Matter(1), Riccardo Pardini(2)
(1) Fachhochschule Nordwestschweiz, Olten
(2) Berner Fachhochschule, Bern

„Literary Foodscapes”: Lore Segals Perspektiven auf das Alter(n)
Eva-Maria Trinkaus
Karl-Franzens-Universität Graz, Graz

„Zum Z’ nacht haben wir nie gepicknickt nur so wie ich heute tue” –
Ernährungspraktiken hochaltriger Menschen in der Schweiz und
Deutschland 
Andreas Pfeuffer
Fachhochschule Nordwestschweiz, Olten

Samstag, 25. Juni 2022

13:30-14:30 

Körper und Alter(n)    

Mittagspause

Abschlussreflexion
Ludwig Amrhein

17:30-18:00

14:30-16:30

16:30-17:00 Kaffeepause

17:00-17:30 Ungleichheiten in der kulturellen Beteiligung im Alter. Was wissen
wir?
Franz Kolland
Karl Landsteiner Privatuniversität für Gesundheitswissenschaften, Krems



Am Vortag der Frühjahrstagung findet dieses Jahr ein
Nachwuchsworkshop statt, in dem Wissenschafter_innen in
Qualifikationsphasen ihre MA, PhD- und Postdoc-Projekte, Projektideen
und vorläufige Ergebnisse diskutieren können. Dabei geht es um die
vertiefte gemeinsame Auseinandersetzung mit theoretischen und
method(olog)ischen Problemstellungen und Herausforderungen beim
kulturgerontologischen Forschen. 

Um den Workshop möglichst konkret und nah an die bestehenden
Herausforderungen auszurichten, möchten wir die Teilnehmer_innen
einladen, eigene (MA-, Promotions- oder Postdoc-)Projekte mitzubringen,
anhand derer diese exemplarisch besprochen werden. Eine Teilnahme
ohne Vorstellung des eigenen Projekts ist jedoch auch möglich. Nicht
zuletzt soll es im Workshop auch darum gehen, sich auszutauschen, zu
vernetzen und gemeinsame Ideen zu entwickeln.

Organisation:
Miranda Leontowitsch
leontowitsch@em.uni-frankfurt.de

Anna Wanka 
wanka@em.uni-frankfurt.de

Nachwuchsworkshop, 23. Juni 2022

Kulturgerontologie – Theoretische und Methodologische
Fragen

mailto:leontowitsch@em.uni-frankfurt.de
mailto:wanka@em.uni-frankfurt.de


Wir bitten um eine Anmeldung zur Tagung bis zum 15.05.2022 an:
Vera Gallistl
Kompetenzzentrum Gerontologie und Gesundheitsforschung
Karl Landsteiner Privatuniversität für Gesundheitswissenschaften
E-Mail: vera.gallistl@kl.ac.at 

Teilnahmegebühr: 
EUR 10: Mitglieder der Sektion Alter(n) und Gesellschaft und Studierende 
EUR 30: Nicht-Mitglieder

Bitte überweisen Sie die Gebühr auf das Sektionskonto: 
Deutsche Gesellschaft für Soziologie
Geno Bank Essen
IBAN: DE 53 3606 0488 0412 6284 01; BIC/SWIFT: GENODEM1GBE 
Verwendungszweck: Tagung 2022 Krems 

Organisation:
Franz Kolland, Vera Gallistl, Katrin Lehner, Lisa Hengl
Kompetenzzentrum Gerontologie und Gesundheitsforschung, 
Karl Landsteiner Privatuniversität für Gesundheitswissenschaften

Klaus R. Schroeter
Sektion Alter(n) und Gesellschaft,
Deutsche Gesellschaft für Soziologie (DGS)

Marcus Köller
Österreichische Gesellschaft für Geriatrie und Gerontologie (ÖGGG)

Veranstaltungsort: 
Skylounge (Y.4.0) 
Gebäude/ Trakt Y, 4. Stock
Karl Landsteiner Privatuniversität für Gesundheitswissenschaften
Dr.-Karl-Dorrek-Straße 30
3500 Krems an der Donau

Unterkunftsempfehlung: 
arte Hotel Krems
https://www.arte-krems.at/

Steigenberger Hotel&Spa Krems
https://www.steigenberger.com/hotels/alle-hotels/oesterreich/krems/steigenberger-hotel-spa

Hotel Unter den Linden 
https://www.udl.at/

Kontakt: 
Lisa Hengl
lisa.hengl@kl.ac.at, +43 650 4001058

Katrin Lehner
katrin.lehner@kl.ac.at, +43 664 2164747

mailto:vera.gallistl@kl.ac.at

